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PATIENTENINFORMATION ZUM DATENSCHUTZ 
 

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
der Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ist uns wichtig. Nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu welchem Zweck unsere Praxis Daten erhebt, speichert oder 
weiterleitet. Der Information können Sie auch entnehmen, welche Rechte Sie hinsichtlich des Datenschutzes 
haben. 

1. VERANTWORTLICHKEIT FÜR DIE DATENVERARBEITUNG 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist:  

Dr. med. S. Frank     Tel. 0821- 9089359 
Dekan-Mayer-Str. 5 
86199 Augsburg    

2. ART DER ERHOBENEN DATEN 

Wir erheben, speichern und nutzen  
- Von Interessenten und Patienten unserer Praxis, die natürliche Personen sind 
- Von allen anderen natürlichen Personen, die in Kontakt mit unserer Praxis stehen (z.B. Bevollmächtigte 

von Patienten, Erziehungsberechtigte von Patienten)  
 

folgende personenbezogene Daten: 
- Persönliche Angaben (z.B. Vor- und Nachname, Adresse, Geburtsdatum, E-Mail-Adresse, Telefonnummer, 

Versicherungsstatus) 
- Gesundheitsdaten (z.B. Anamnese, Befunde, Therapien) 

 
Personenbezogene Daten von Ihnen werden von uns erhoben, wenn Sie mit uns z.B. per E-Mail oder Telefon in 
Kontakt treten und einen Behandlungstermin vereinbaren wollen. Erscheinen Sie zur Behandlung in unserer Praxis, 
werden von uns Daten zu Ihrem Versicherungsstatus sowie zum Gesundheitszustand und zur durchgeführten 
Therapie erhoben. Zudem werden Daten zur Abrechnung der erbrachten Leistung verarbeitet. 

2. ZWECK DER DATENVERARBEITUNG 

Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Behandlungsvertrag zwischen Ihnen und 
Ihrem Arzt und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen.  

Im Rahmen der Behandlung von Patienten erheben wir in unserer Praxis Daten zu Ihrer Person, zu Ihrem 
Versichertenstatus und zu Ihrem Gesundheitszustand. Dazu zählen auch Anamnesen, Diagnosen, 
Therapievorschläge und Befunde, die wir oder andere Ärzte bzw. Zahnärzte erheben. Zu diesen Zwecken können 
uns auch andere Ärzte,  Zahnärzte, Kieferorthopäden,  Heilpraktiker oder Psychotherapeuten, bei denen Sie in 
Behandlung sind, Daten zur Verfügung stellen (z.B. in Arztbriefen).  

Die Erhebung von personenbezogenen Daten und Gesundheitsdaten ist Voraussetzung für Ihre Behandlung. 
Werden die notwendigen Informationen nicht bereitgestellt, kann eine sorgfältige Behandlung nicht erfolgen.  
 
Verarbeitungszwecke: 
Erbringung von ärztlichen und osteopathischen Dienstleistungen zur Erfüllung des Behandlungsvertrags, 
Abrechnung der im Rahmen der privatärztlichen  Behandlung erbrachten Leistungen gegenüber dem Patienten, 
Recall-System, telefonische- oder Email Erinnerung vor Behandlungsterminen, Identitätsfeststellung, Erfüllung 
eigener gesetzlicher und vertraglicher Informations-, Mitteilungs-, Auskunfts-, Aufbewahrungs- und sonstiger 
Pflichten, Abwehr von Haftungsansprüchen, Durchsetzung von eigenen Vertragserfüllungsansprüchen, 
außergerichtliche und gerichtliche Forderungsbeitreibung für den Fall der Nichtzahlung durch Patienten (auch über 
Dritte). 

3. EMPFÄNGER IHRER DATEN 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder Sie 
eingewilligt haben.  
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Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem Ärzte, Zahnärzte (Spezialisten), Zahntechniker, 
Kieferorthopäden, Heilpraktiker, Physiotherapeuten, Krankenkassen sowie die für die Buchhaltung zuständige 
Steuerkanzlei sein. Im Falle der Nichtzahlung von Behandlungshonoraren: Gerichte, Behörden und/oder 
Vollstreckungsorgane. Auch eine fachliche Kommunikation zwischen Kollegen mit Austausch von Befunden. kann 
erfolgen. 

Die Übermittlung erfolgt zum Zwecke der Abrechnung der bei Ihnen erbrachten Leistungen, zur Klärung von 
zahnmedizinischen/medizinischen und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis ergebenden Fragen.  

4. SPEICHERUNG IHRER DATEN 

Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur solange auf, wie dies für die Durchführung der Behandlung 
erforderlich ist.  Die im Zusammenhang mit der Kontaktaufnahme von Patienten und Interessenten erhobenen 
Daten werden gelöscht, nachdem die Speicherung zu diesem Zweck nicht mehr benötigt wird und sofern keine 
gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen. 

Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, diese Daten mindestens 10 Jahre nach Abschluss der 
Behandlung aufzubewahren (§ 630 f Abs. 3 BGB). Nach anderen Vorschriften können sich längere 
Aufbewahrungsfristen ergeben, zum Beispiel 30 Jahre bei Röntgenaufzeichnungen laut Paragraf 28 Absatz 3 der 
Röntgenverordnung. 
 

5. IHRE RECHTE  

Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. Auch können Sie 
die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. 

Darüber hinaus steht Ihnen unter bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf 
Einschränkung der Datenverarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 

Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt auf Basis von gesetzlichen Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen wir 
Ihr Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige Verarbeitung zu 
widerrufen. 

Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren, wenn 
Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt.  

Die Anschrift der für uns zuständigen Aufsichtsbehörde lautet: 

Bayerisches Landesamt für Datenschutzaufsicht, Promenade 27, 91522 Ansbach 

6. RECHTLICHE GRUNDLAGEN 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist u.a. Artikel 9 Absatz 2 lit. h) DSGVO in Verbindung mit 
Paragraf 22 Absatz 1 Nr. 1 lit. b) Bundesdatenschutzgesetz. 
Erfüllung eines Vertrags und Wahrnehmung gesetzlicher Dokumentationspflichten:  Art. 6 Abs. 1 lit. b, c DSGVO 
 

Ihr Praxisteam    
 
 
Information über die Verpflichtung zur Bereitstellung von Daten durch Sie: Aufgabe unserer Arztpraxis ist die Erbringung 
von Ärztlichen und osteopathischen Behandlungsleistungen. Im Rahmen der Erbringung dieser Dienstleistung müssen 
Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Begründung, Durchführung und Beendigung des 
Behandlungsverhältnisses und die Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind. Ohne diese 
Daten werden wir den Abschluss des Behandlungsvertrages oder die Ausführung konkreter Behandlungseingriffe (mit 
Ausnahme von Notfallsituationen) ablehnen müssen oder einen bestehenden Vertrag nicht mehr durchführen können und 
ggf. beenden müssen.    
 
 
 

Gelesen und zugstimmt: 
 
 
 
Name:_________________________________________Datum: 


